
Schwarzenberg

Januar - Lebendige Schaufenster
Schüler gestalten in Zusammenarbeit mit Kunstlehrern und Kunst-AG‘s 
Schaufenster der örtlichen Geschäfte, präsentieren die Kunst der Wer-
bung aus ihrer Perspektive oder werden selbst zu Schaufensterpuppen.

Februar - Ein Winter-Märchen
Neben Sagen- und Märchenstunden sowie Geschichtenwettbewerben 
soll das Erzählte auch kreativ umgesetzt werden, z.B. im Bastelladen 
oder bei einem Märchenumzug. So gibt es Unterhaltung für die Kleinsten, 
während die Großen märchenhafte Produkte und Genüsse erleben können. 
Süßer Brei ist genauso im Angebot wie Ersatz für die zertanzten Schuhe.

März - Frühling in der Altstadt
Neben der Präsentation von Dekoideen, Mode- und Stylingtrends bietet 
sich für Hobby-Designer eine Plattform ihre eigenen Kreationen zu zeigen. 
Der neue Look passt hervorragend zu den frühlingsfrischen Menü-
vorschlägen der ansässigen Gastronomen. 

April - Alles dreht sich nur um‘s Ei
Der Ostermarkt bietet Gelegenheit, dem blumengeschmückten Zentrum 
einen Besuch abzustatten und dabei neben aktuellen Ostertrends auch 
noch kleine Überraschungen zu entdecken, z.B. wenn der Osterhase 
ein Ei mit dem Gutschein eines Gewerbetreibenden verschenkt. Außerdem 
können die Minis ihrer Kreativität freien Lauf lassen und das Riesen-
Osterei bunt bemalen.

Mai - Tanz in den Mai
Unter dem auf dem Marktplatz aufgestellten Maibaum tanzen die Kinder 
der örtlichen Kindergärten und Grundschulen. Am Abend gibt es einen 
Ball für die Erwachsenen und überall vermischen sich Tradition & Moderne, 
z.B. bei Mundartlesungen und SongContests.

Juni - Ein packender Krimi
Während die Jüngsten bei Schnitzeljagd und Kinderkrimis ihre detektivischen 
Fähigkeiten testen, erwartet die Erwachsenen nach Krimiwanderung 
und Phantomzeichnungen am Abend Gänsehaut bei den Lesungen im 
Schloss. Spannende Geschichten in den Schaufenstern locken zum Kauf 
mancher Indizien und zur Autogrammstunde mit den Autoren.

Juli - Wenn der Topf aber nun ein Loch hat
Auf dem traditionellen Schwarzenberger Töpfermarkt gibt es Töpfe, Tassen, 
Teller und viele wunderschöne Dekorationen rund um das Thema Keramik 
und Töpferkunst. Später trifft man sich zum Tanz für Singles, denn wie 
heißt es so schön: „Jeder Topf findet seinen Deckel“.

Schwarzenberg, die Perle des Erzgebirges, ist stolz auf die etablierte Kunst- 
und Kulturszene - ein Alleinstellungsmerkmal, dessen Einbindung sich 
hervorragend eignet,um klassischen Einkauf mit bleibenden Eindrücken 
zu verbinden. Dies diente der Projektgruppe, bestehend aus Gewerbe-
treibenden der Alt- & Vorstadt, Künstlern, Vertretern des Stadtmarketings,
Lehrern und Stadtverwaltung als Basis für die Erarbeitung neuer Ideen 
unter Nutzung des Vorhandenen. So sollen monatliche Gemeinschafts-

aktionen rund um das Thema Kunst den Bummel in der 
Stadtmitte ganztägig zu einem neuen Erlebnis machen. 
Dabei werden bestehende und beliebte Veranstaltungen 
einbezogen und durch neue ergänzt. Familienfreundliche 
Angebote und Kinderbetreuung stehen im Fokus und 
ermöglichen so einen entspannten Einkauf. Als 

Leitfaden führt ein Informationsflyer mit Stempel-
feldern durch die zwölf verschiedenen 

Veranstaltungen des 
Jahres.

August - Altstadt- und Edelweißfest
Ritter Georg und Burgfräulein Edelweiß laden herzlich in 
die Altstadt ein. Ein ganzes Wochenende, beginnend 
mit dem Kneipenfest, wird gefeiert, getanzt und gelacht. 
Ganz klar, dass hier ortstypische Produkte im Vorder-
grund stehen, z.B. der Drache aus Marzipan oder als 
Räucherfigur, der Edelweiß-BH oder das Schwarzen-
berger Stadtlicht.

September - Im Zeichen der Kunst
Der Schwarzenberger Kunstpreis art-figura und das Musikfest 
Erzgebirge bieten jährlich wechselnd hochkarätigen Kunstgenuss 
für Augen und Ohren: Wettbewerbe, Ausstellungen in Geschäften und 
leerstehenden Verkaufsräumen sowie Konzerte verschiedener Stilrich-
tungen. Auch die Kleinsten präsentieren ihre Werke aus dem Kinder- 
und Jugendsymposium und der art-figura Junior.

Oktober - Nacht der Lichter
Wenn es langsam kalt, ungemütlich und dunkel wird, hüllt sich die Innen-
stadt in romantisches Kerzenlicht. In den Geschäften und Gassen gibt es 
viele wundervolle Aktionen. Verführerische Spezialitäten werden durch 
die ansässigen Gastronomen gereicht und verschiedenste Straßen-
künstler säumen die Wege von Geschäft zu Geschäft.

November - Zum Ersten, zum Zweiten, zum ...
Bei einer unterhaltsamen Versteigerung lässt sich das trübe Wetter 
schnell vergessen. Durch die Kofferauktion der Geschäfte finden Kleinig-
keiten einen neuen Besitzer. Ganz im Zeichen von Kunst und Krempel 
flanieren historisch gekleidete Menschen auf dem Trödelmarkt und in 
den Schaufenstern wird die Geschichte der Läden und Gebäude erlebbar.
 
Dezember - Weihnachtsmarkt
Nichts ist schöner im Erzgebirge als die Weihnachtszeit. Auf dem traditio-
nellen Schwarzenberger Weihnachtsmarkt duftet es nach Bratäpfeln 
und gerösteten Mandeln und der Schnee schmilzt auf dem Rand der 
heißen Glühweintasse. Die lichterbogengeschmückten Gassen laden 
zum gemütlichen Verweilen ein. Bei Bergaufzug mit Blaskapelle und 
dem erzgebirg‘schen Hutz‘nohmd mit Schnitz- und Klöppelkunst fangen 
auch die Augen zu leuchten an.

 




